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• mit exklusiver Kolumne von Christian Beck 

• aktueller Gegner-Check und Kaderanalyse

• Geschichte und Geschichten rund um den 1. FCM

Jetzt jeden Donnerstag! Einmal-Immer blau-weiß

Uns entgeht
kein Tor.



zum Heimspiel begrüßen 
wir am Sonnabend in der 
MDCC-Arena Magdeburg 
Eintracht Braunschweig. 
Nach dem Sieg gegen Re-
gensburg und der knappen 
Niederlage in Sandhausen 
gilt es, den nächsten Erfolg 
einzufahren. 

Zuletzt hat sich die Mann-
schaft  sehr stabil und do-
minant präsenti ert, in Sand-
hausen allerdings die letzte 
Konsequenz im Abschluss 
vermissen lassen. Daran hat 

unser Cheft rainer Christi an 
Titz mit seinem Team inten-
siv in der Trainingswoche 
gearbeitet. 

Der kommende Gegner 
Braunschweig ist wie der 
FCM auch aufgesti egen 
und hat sich nach einem 
durchwachsenen Start zu-
letzt recht gut in der 2. Bun-
desliga zurechtgefunden. 

In diesem Heft  blicken wir 
auf die vergangenen Parti en 
zurück, schauen wie immer 

genau darauf, was unsere 
U-Teams machen. Zudem 
haben wir im „FCM fragt 
nach“ unseren Neuzugang 
Herbert Bockhorn zu Gast 
gehabt und ein interessan-
tes Interview mit ihm ge-
führt.  
 
Gemeinsam gehen wir es 
an – vor mehr als 23.000 
Zuschauern wollen wir den 
nächsten, den dritt en Heim-
sieg in Folge feiern. 
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Das erste Ligaspiel nach der 
Länderspielpause bestritt  der 
FCM am Sonntag, 2. Oktober, 
in der heimischen MDCC-Are-
na gegen den SSV Jahn Re-
gensburg. Ein FCM-Tor reichte, 
um die Parti e zugunsten der 
Elbestädter zu entscheiden.

Spielverlauf
Um 13.30 Uhr eröff nete der 
Unparteiische Aytekin die Be-
gegnung mit Anstoß für den 
FCM. Gezielte Torabschlüs-

se auf die Gehäuse der bei-
den Torhüter gab es zunächst 
nicht, erstmal gefährlich wur-
de es in der 11. Minute. Den 
Schuss von Viet konnte Rei-
mann mit einer F l u g p a -
rade abwehren. 
Drei Minu-
ten später 
verpass te K r e m -
picki auf der Gegenseite 
einen Ati k-Freistoß mit dem 
Kopf. In der 23. Minute ver-
buchte Albers die nächste gute 
Schusschance des Jahn, Müller 
tat es ihm im Gegenzug gleich. 
Ein weiterer Abschluss kam 

von Kwar-
teng nach 
einer halben 
Stunde. Die 
bis dahin bes-
te Gelegen-
heit hatt e im 
Konter Ship-
noski, der an 

Reimann scheiterte. Zehn 
Minuten vor der Halbzeit 
landete der Ball zwar im 
Netz, Aytekin nahm den 
Treff er jedoch nach 
VAR-Überprüfung auf-
grund einer vorherigen 
Abseitsstellung von 
Kwarteng zurück.
Einmal wechselten 
die Gäste aus Bayern 
zur Halbzeit, der FCM 

machte zunächst unverändert 
weiter. Krempickis Schuss 
hielt SSV-Keeper Stojanovic in 
Minute 51. Kurz vor der Stun-

denmarke setzte Ati k 
einen Freistoß aus 
knapp 22 Me-
tern links neben 

das Tor. Owusu 
konn- te Reimann nach 66 
Minuten ebenfalls nicht zum 
ersten Tor des Nachmitt ags 
überwinden. Die gelang kurz 
darauf Schuler, der einen Tor-
wartf ehler ausnutzen konnte. 
Es folgten weitere Gelegen-
heiten für die Gastgeber, die 
die Konterangriff e aber meist 
nicht zu Ende spielen konnten. 
Regensburg konnte seiner-
seits die Ausgleichschancen 
nicht nutzen. So pfi ff  Aytekin 
die Begegnung nach dreiminü-
ti ger Nachspielzeit ab.

Tor
1:0 Luca Schuler (68.) – Bei 
einem langen Abschlag von 
Dominik Reimann verschätz-
te sich sein Gegenüber Dejan 
Stojanovic, sodass Luca Schu-
ler an ihm vorbeilaufen und 
zum 1:0 treff en konnte.

Fazit
Der FCM startete gut in Spiel, 
konnte in der Anfangsphase 
aber noch nicht die gezielten 
Abschlüsse setzen. Nachdem 
die vermeintliche FCM-Füh-
rung durch den VAR aber-
kannt wurde, entwickelte sich 
im Laufe der zweiten Hälft e 
eine off ene Parti e, die Schu-
ler mit seinem Tor zum 1:0 für 
den FCM entschied.

RÜCKBLICK04

FCM ERKÄMPFT SICH SIEG

Über 19.000 Zuschauer unterstützten der Team am Sonntagnachmitt ag im Stadion.1:0

STATISTIK
1. FC MAGDEBURG
Reimann – Bell Bell (73. Ito), 
Bitt roff , Gnaka, El Hankouri 
– Müller (80. Rieckmann), 
Krempicki (73. Bockhorn), 
Condé – Kwarteng, Schuler 
(80. Elfadli), Ati k (88. 
Lawrence) 

SSV JAHN 
REGENSBURG
Stojanovic – Faber (84. Saller), 
Elvedi, Kennedy, Viet (84. 
Mees) – Idrizi (46. Günther), 
Thalhammer – Shipnoski (73. 
Makridis), Gimber – Owusu 
(73. Caliskaner), Albers

Tore
1:0 Luca Schuler (68.)

Stadion 
MDCC-Arena Magdeburg

Zuschauer
19.008 Kapitän Amara Condé (Mitt e) zwischen den beiden Regensburgern Benedikt Gimber 

(rechts) und Jan Elvedi.  Fotos (3): 1. FC Magdeburg / Norman Scholz

Jubel über das Tor des Tages: Luca Schuler 
schoss den FCM in der 68. Minute in Führung.



Am Sonntag, 9. Oktober, trat 
der 1. FC Magdeburg zum 
Auswärtsspiel beim SV Sand-
hausen an. Am Hardtwald 
musste man sich den Gastge-
bern mit 0:1 (0:0) geschlagen 
geben.

Spielverlauf
Um 13.30 Uhr ertönte der 
erste Pfi ff  von Schiedsrichter 
Exner, der FCM hatt e Anstoß. 
Die erste gelbe Karte gab es 
bereits nach drei Minuten, 
als Condé für ein takti sches 
Foul verwarnt wurde. Der 
erste Torabschluss gehör-
te Kwarteng nach neun Mi-
nuten. Kurz darauf war es 
wieder Kwarteng, der aus 
der Distanz abzog. In der 
Folge kombinierte sich 
Blau-Weiß bis zum Straf-
raum, kam aber nicht in 
zielgenaue Abschlüsse. 
SVS-Keeper Drewes 
musste erst nach einer 
knappen halben Stunde 
wieder eingreifen, als er 
einen Freistoß von Ati k 
unten rechts entschärf-
te. Fünf Minuten vor 
der Pause setzte Papela 
einen Schuss weit über 
das Gehäuse von Reimann, 
im Gegenzug versuchte es 
Bockhorn aus der Distanz. 
Es war die letzte Chance grö-

ßere Chance in einem über 
weite Strecken ereignisarmen 
ersten Durchgang.

Ohne Wechsel starteten bei-
de Mannschaft en in den zwei-
ten Abschnitt . Sechs Minuten 
nach Wiederanpfi ff  verpasste 

eine 

Kwarteng-Hereingabe von 
rechts alle Spieler in der Mit-
te, wenig später konnte Schu-
ler eine Bockhorn-Flanke 
nicht richti g verwerten. Kurz 
vor der Stundenmarke hatt e 
Pulkrab im Umschaltmoment 
die bis dato größte Chan-
ce, Kinsombi verpasste den 
Nachschuss. In Minute 63 
stand nur die Latt e der Sand-
häuser Führung durch Bach-
mann entgegen. 20 Minuten 
vor dem Ende setzte Ati k 
einen Schuss nach Herein-
gabe von Kwarteng zu hoch 
an. In der 74. Minute gelang 
den Hausherren die Führung 

durch Christi an Kinsom-
bi. Es sollte der einzi-

ge Treff er der Parti e bleiben, 
als Schiedsrichter Exner nach 
fünfminüti ger Nachspielzeit 
abpfi ff .

Tor
1:0 Christi an Kinsombi (74.) 
– Eine fl ache Hereingabe von 
Alexander Esswein von der 
linken Seite nahm Christi an 
Kinsombi in der Mitt e an und 
schob den Ball an Dominik 
Reimann vorbei ins Tor.

Fazit
Von Beginn an waren die El-
bestädter die spielbesti m-
mende Mannschaft , hatt en 
in der Anfangsphase bis zu 
75 Prozent Ballbesitz. Jedoch 

kam die Titz-Elf gegen ti ef 
stehende Sandhäuser nicht in 
die gefährlichen Abschlusssi-
tuati onen. Im zweiten Durch-
gang sah man sich stärker 
werdenden Gastgebern ge-
genüber, die sich mit dem ein-
zigen Tor des Tages und einer 
weiterhin ti efen Defensive die 
drei Punkte sicherten.
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STATISTIK
1. FC MAGDEBURG
Reimann – Bockhorn, Bitt roff  
(88. Lawrence), Gnaka, El 
Hankouri – Müller, Krempicki, 
Condé (66. Ito) – Kwarteng, 
Schuler (81. Ceka), Ati k

SV SANDHAUSEN
Drewes – Ajdini, Dumic, 
Zhirov, Sicker – Papela, D. 
Kinsombi (90.+5 Höhn) – 
Bachmann, C. Kinsombi – 
Esswein (85. El-Zein), Pulkrab 
(64. Kutucu)

Tore
1:0 Christi an Kinsombi (74.)

Stadion 
BWT-Stadion am 
Hardtwald, Sandhausen

Zuschauer
5.211

1:0

NIEDERLAGE AM HARDTWALD
Auch in Sandhausen konnte die Mannschaft  auf die lautstarke Unterstützung der rund 800 mitgereisten Clubfans zählen.  Fotos (3): 1. FC Magdeburg / Nicole Otremba

Herbert Bockhorn spielte auf der rechten Abwehr-
seite für Leon Bell Bell.

Baris Ati k hatt e in der ersten 
Halbzeit eine gute Freistoß-
möglichkeit.

Um 13.30 Uhr ertönte der 
erste Pfi ff  von Schiedsrichter 
Exner, der FCM hatt e Anstoß. 
Die erste gelbe Karte gab es 
bereits nach drei Minuten, 
als Condé für ein takti sches 
Foul verwarnt wurde. Der 
erste Torabschluss gehör-
te Kwarteng nach neun Mi-
nuten. Kurz darauf war es 
wieder Kwarteng, der aus 
der Distanz abzog. In der 
Folge kombinierte sich 
Blau-Weiß bis zum Straf-
raum, kam aber nicht in 
zielgenaue Abschlüsse. 
SVS-Keeper Drewes 
musste erst nach einer 
knappen halben Stunde 
wieder eingreifen, als er 
einen Freistoß von Ati k 
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mann entgegen. 20 Minuten 
vor dem Ende setzte Ati k 
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VIEL ERFOLG!
uhlsport wünscht dem 1. FC Magdeburg

eine erfolgreiche Saison 22/23!

uhlsport.com
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Am Samstag empfängt Blau-
Weiß den Aufsteiger Ein-
tracht Braunschweig in der 
MDCC-Arena. Nach anfäng-
lichen Problemen konnten 
sich die Blau-Gelben zuletzt 
stabilisieren. Wir schauen auf 
unseren Gegner. 
 
Auf schwachen Start folgt 
starke Serie 
 
Lange musste die Mannschaft  
von Michael Schiele warten, 
bis sie den ersten Erfolg der 
laufenden Saison bejubeln 
konnte. Die ersten vier Be-
gegnungen der Saison wur-
den allesamt verloren. Zudem 
dauerte es bis zum ersten 
Punktgewinn am 5. Spieltag 
– einem 2:2 gegen Fortuna 
Düsseldorf – ehe man eigene 
Treff er erzielen konnte. Zwar 
verloren die Braunschweiger, 
die inzwischen auf dem 18. 
Tabellenplatz angekommen 
waren, auch noch die an-
schließende Parti e bei Bun-
desliga-Absteiger Arminia 

Bielefeld deutlich, jedoch war 
dieses 1:4 Ende August die 
bis dato letzte Niederlage. 
Von den folgenden fünf Spie-
le konnte die Elf von Micha-

el Schiele drei gewinnen: Zu 
Hause siegte man jeweils ge-
gen Nürnberg, Karlsruhe und 
St. Pauli. Dazwischen trennte 
sich der Deutsche Meister 
von 1967 jeweils 1:1-Unent-
schieden in Hannover und 
Kaiserslautern. 

Zwei Neuzugänge gehen 
voran 
 
Angeführt wird die Mann-
schaft  von zwei Spielern, 

die erst im 
vergangenen 
Sommer nach 
N i e d e r s a c h -
sen kamen. 

Der erst 21-jährige Off en-
sivspieler Immanuel Pherai 
und der zehn Jahre älter 
Mitt elstürmer Anthony Ujah 
führen die vereinsinterne 
Torschützenliste mit jeweils 
vier Treff ern an. Ersterer 
legte zudem drei weitere 
Tore auf. Während Pherai 
von der zweiten Mann-
schaft  von Borussia Dort-
mund verpfl ichtet wurde 
und in dieser Saison die ers-
ten Zweitliga-Parti en seiner 

Karriere bestreitet, bringt 
Ujah (zuvor 1. FC Union 
Berlin) reichlich Erfahrung 
aus der Bundesliga mit. In 

136 Spielen im Oberhaus 
gelangen dem Nigeria-

ner 30 Treff er. 

Ein Sieg aus den 
letzten acht 
Pfl ichtspielen 

Seit der Jahr-
tausendwende 
trafen der FCM 

und der Dritt liga-
meister von 2011 

in acht Pfl ichtspielen 
aufeinander. Von diesen 
Begegnungen in Regi-

onalliga Nord und 3. Liga 
konnten die Elbestädter nur 
einen Sieg davontragen. 2:0 
hieß es nach Treff ern von 
Leon Bell Bell und Baris Ati k 
beim letzten Aufeinander-
treff en in der MDCC-Arena 
im vergangenen November. 
Alle drei Zähler sicherte sich 
hingegen der 20. der ewi-
gen Zweitliga-Tabelle beim 
bisher letzten Duell Ende 
April in der Löwenstadt. 1:2 
stand es am Ende aus Sicht 
der Titz-Elf. 

Kader
Tor 

1 Ron-Thorben Hoff mann
 16 Jasmin Fejzic
 35 Lennart Schulze Kökelsum

Abwehr
2 Michael Schultz

 3 Saulo Decarli
 5 Philipp Strompf
 15 Nathan de Medina
 18 Filip Benković
 19 Anton Donkor
 26 Jan-Hendrik Marx
 27 Niko Kijewski
 30 Brian Behrendt 

Mittelfeld
4 Jannis Nikolaou

 6 Bryan Henning
 7 Maurice Multhaup
 8 Mehmet Ibrahimi
 10 Immanuel Pherai
 21 Keita Endo
 22 Enrique Peña Zauner
 23 Danilo Wiebe
 25 Emil Kischka
 37 Fabio Kaufmann
 39 Robin Krauße 

Angriff
 11 Luc Ihorst
 14 Anthony Ujah
 20 Lion Lauberbach 

Trainer
Michael Schiele

EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

Aufsteiger aus der 
Löwenstadt 

Vorstellung
Eintracht

Braunschweig

Eintracht Braunschweig / Agentur Hübner

Trainer
Michael Schiele

Geburtstag: 03.03.1978 (44)

Geburtsort: Heidenheim an 
der Brenz 

Im Amt seit: 06.06.2021 

Vorherige Stati on: SV Sandhausen 
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Unser Herz
scHlägt für
den clUb!

statistiken
 rück- Und VOrscHaU
10. spieltag
SC Paderborn 07 - SV Darmstadt 98 1 : 2
Hannover 96 - Hamburger SV 1 : 2
SpVgg Greuther Fürth - SV Sandhausen 1 : 1
Holstein Kiel - Fortuna Düsseldorf 1 : 1
Fortuna Düsseldorf - DSC Arminia Bielefeld 4 : 1
FC St. Pauli - 1. FC Heidenheim 1846 0 : 0
Karlsruher SC - 1. FC Nürnberg 3 : 0
1. FC Magdeburg - SSV Jahn Regensburg 1 : 0
1. FC Kaiserslautern - Eintracht Braunschweig 1 : 1

11. spieltag
DSC Arminia Bielefeld - Karlsruher SC 1 : 2
SSV Jahn Regensburg - SpVgg Greuther Fürth 2 : 2
SV Darmstadt 98 - Fortuna Düsseldorf 1 : 0
F.C. Hansa Rostock - SC Paderborn 07 0 : 3
Eintracht Braunschweig - FC St. Pauli 2 : 1
Hamburger SV - 1. FC Kaiserslautern 1 : 1
1. FC Heidenheim 1846 - Hannover 96 2 : 1
1. FC Nürnberg - Holstein Kiel 2 : 3
SV Sandhausen - 1. FC Magdeburg 1 : 0

12. spieltag
Freitag, 14.10., 18:30 Uhr 
SpVgg Greuther Fürth - F.C. Hansa Rostock - : -
FC St. Pauli - Hamburger SV - : -
Samstag, 15.10., 13:00 Uhr 
Fortuna Düsseldorf - 1. FC Nürnberg - : -
Karlsruher SC - SV Darmstadt 98 - : -
1. FC Magdeburg - Eintracht Braunschweig - : -
Samstag, 15.10., 20:30 Uhr 
Hannover 96 - DSC Arminia Bielefeld - : -
Sonntag, 16.10., 13:30 Uhr 
SC Paderborn 07 - SV Sandhausen - : -
Holstein Kiel - 1. FC Heidenheim 1846 - : -
1. FC Kaiserslautern - SSV Jahn Regensburg - : -

13. spieltag
Freitag, 21.10., 18:30 Uhr 
SV Darmstadt 98 - Holstein Kiel - : -
F.C. Hansa Rostock - 1. FC Kaiserlautern - : -
Samstag, 22.10., 13:00 Uhr 
1. FC Nürnberg - Hannover 96 - : -
SSV Jahn Regensburg - SV Sandhausen - : -
Eintracht Braunschweig - SC Paderborn 07 - : -
Samstag, 22.10., 20:30 Uhr 
DSC Arminia Bielefeld - FC St. Pauli - : -
Sonntag, 23.10., 13:30 Uhr 
Hamburger SV - 1. FC Magdeburg - : -
1. FC Heidenheim 1846 - SpVgg Greuther Fürth - : -
Karlsruher SC - Fortuna Düsseldorf - : -

Spiel-
tag Datum Zeit Ansetzung/Ergebnis

1. 16.07. 20:30 1. FC Magdeburg 1 : 2 Fortuna Düsseldorf

2. 24.07. 13:30 Karlsruher SC 2 : 3 1. FC Magdeburg

3. 07.08. 13:30 1. FC Magdeburg 1 : 2 Holstein Kiel

4. 14.08. 13:30 FC St. Pauli 3 : 0 1. FC Magdeburg

5. 19.08. 18:30 1. FC Magdeburg 0 : 4 Hannover 96

6. 28.08. 13:30 1. FC Kaiserslautern 4 : 4 1. FC Magdeburg

7. 03.09. 13:00 SC Paderborn 07 1 : 0 1. FC Magdeburg

8. 11.09. 13:30 1. FC Magdeburg 2 : 1 SpVgg Greuther Fürth

9. 17.09. 13:00 F.C. Hansa Rostock 3 : 1 1. FC Magdeburg

10. 02.10. 13:30 1. FC Magdeburg 1 : 0 SSV Jahn Regensburg

11. 09.10. 13:30 SV Sandhausen 1 : 0 1. FC Magdeburg

12. 15.10. 13:00 1. FC Magdeburg - : - Eintracht Braunschweig

13. 23.10. 13:30 Hamburger SV - : - 1. FC Magdeburg

14. 28.10. 18:30 1. FC Magdeburg - : - 1. FC Heidenheim 1846

15. 06.11. 13:30 1. FC Nürnberg - : - 1. FC Magdeburg

16. 10.11. 20:30 1. FC Magdeburg - : - SV Darmstadt 98

17. 13.11. 13:30 DSC Arminia Bielefeld - : - 1. FC Magdeburg

18. Fortuna Düsseldorf - : - 1. FC Magdeburg

19. 1. FC Magdeburg - : - Karlsruher SC

20. Holstein Kiel - : - 1. FC Magdeburg

21. 1. FC Magdeburg - : - FC St. Pauli

22. Hannover 96 - : - 1. FC Magdeburg

23. 1. FC Magdeburg - : - 1. FC Kaiserslautern

24. 1. FC Magdeburg - : - SC Paderborn 07

25. SpVgg Greuther Fürth - : - 1. FC Magdeburg

26. 1. FC Magdeburg - : - F.C. Hansa Rostock

27. SSV Jahn Regensburg - : - 1. FC Magdeburg

28. 1. FC Magdeburg - : - SV Sandhausen

29. Eintracht Braunschweig - : - 1. FC Magdeburg

30. 1. FC Magdeburg - : - Hamburger SV

31. 1. FC Heidenheim 1846 - : - 1. FC Magdeburg

32. 1. FC Magdeburg - : - 1. FC Nürnberg

33. SV Darmstadt 98 - : - 1. FC Magdeburg

34. 28.05. 15:30 1. FC Magdeburg - : - DSC Arminia Bielefeld

spielplan 2. liga
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Aktuelle News zur  2. Liga immer unter: volkssti mme.de UNSER HERZ 
SCHLÄGT FÜR 
DEN CLUB!

Nr. Spieler Ein-
sätze

Einsatzzeiten 
in min

ausge-
wechselt

einge-
wechselt Tore ■ Gelbe 

Karten
  Gelb-Rote 

Karten
■ Rote 

Karten
1 D. Reimann 11 990 2
2 C. Piccini 2 120 2 1
4 E. Dzogovic
5 J. Lawrence 8 357 4 2
6 D. Elfadli 5 76 5 1
7 H. Bockhorn 4 288 1
8 M. Kwarteng 11 787 3 3 4
9 K. Brünker 5 118 1 4

10 J. Ceka 9 429 4 4 1
11 M. El Hankouri 10 800 4 1 2
12 B. Halbouni
13 C. Krempicki 11 890 3 1 1 1
14 M. Franzke
15 Ö. Beyaz 2 42 2
16 A. Müller 11 924 3 1 2
17 L. Scienza 7 149 1 6
18 F. Kath
19 L. Bell Bell 10 866 2 2
20 J. Rieckmann 2 76 1 1
21 T. Stappmann
22 T. Sechelmann 5 248 3 1
23 B. Ati k 6 403 3 1 2 1
24 A. Bitt roff 8 515 5 2 1
25 S. Gnaka 10 773 1 2 1
26 L. Schuler 7 470 7 1 1
27 M. Cacutalua 3 83 1 2 1
28 T. Boss
29 A. Condé 11 913 4 3
30 N. Kruth
33 L. Schmökel
37 T. Ito 11 478 4 7
39 T. Schlitt er

SPIELERSTATISTIK

Platz Verein Spiele Siege Unentschieden Niederlagen Tore Diff . Punkte
1 Hamburger SV 11 8 1 2 17:7 +10 25
2 SV Darmstadt 98 11 7 3 1 20:11 +9 24
3 SC Paderborn 07 11 7 1 3 29:12 +17 22
4 1. FC Heidenheim 1846 11 5 5 1 16:8 +8 20
5 Fortuna Düsseldorf 11 5 2 4 20:14 +6 17
6 Karlsruher SC 11 5 2 4 20:15 +5 17
7 Hannover 96 11 5 2 4 19:16 +3 17
8 1. FC Kaiserslautern 11 3 7 1 20:17 +3 16
9 Holstein Kiel 11 4 4 3 20:22 -2 16

10 F.C. Hansa Rostock 11 4 1 6 10:17 -7 13
11 SV Sandhausen 11 3 3 5 12:14 -2 12
12 Eintracht Braunschweig 11 3 3 5 13:21 -8 12
13 SSV Jahn Regensburg 11 3 3 5 9:17 -8 12
14 FC St. Pauli 11 2 5 4 15:17 -2 11
15 1. FC Magdeburg 11 3 1 7 13:23 -10 10
16 1. FC Nürnberg 11 3 1 7 11:21 -10 10
17 SpVgg Greuther Fürth 11 1 6 4 15:20 -5 9
18 DSC Arminia Bielefeld 11 2 2 7 14:21 -7 8

TABELLE
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UNSER TEAM
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Kurz nach Ende der Transferphase hat 
der 1. FC Magdeburg den zu dieser 
Zeit vereinslosen Herbert Bockhorn 
verpfl ichtet. Der 27-Jährige spielte 
davor beim VfL Bochum in der Ersten 
Liga und sammelte auch bereits Erfah-
rungen in England. Wir sprachen mit 
Herbie, so sein Spitzname, über seinen 
Start in Magdeburg, die Zeit bei Hud-
dersfi eld Town, ständige Umzüge und 
seine Kindheit.

Herbie, Du bist seit ein paar Wochen 
beim FCM. Wie hast Du Dich bisher 
eingelebt?
Die Mannschaft  hat mich sehr gut auf-
genommen. Magdeburg ist auch nicht 
ganz so weit von meiner Heimat ent-
fernt. Ich fühle mich auf und neben dem 
Platz sehr wohl. Auch die Wohnung ist 
bereits eingerichtet. 
 
Warum hast Du Dich für den FCM ent-
schieden?
Für mich stand fest, dass ich in den 
oberen beiden deutschen Ligen blei-
ben wollte. Ich habe den Verein schon 
länger verfolgt. Mir gefällt die Art und 
Weise, wie hier Fußball gespielt wird. 
Ich bin von Natur aus ein off ensiver und 
variabler Spieler, der Trainer lässt gern 
mit off ensiven Außenverteidigern spie-
len und hat ein spezielles Profi l gesucht. 
Ich denke, dass ich hier gut reinpasse.

Was wusstest Du vorher bereits über 
den Verein? Was hat Dich überrascht?
Die Jungs haben Lust auf Fußball, das 

gefällt mir sehr gut und passt auch zu 
mir. Positi v überrascht hat mich die 
sehr, sehr familiäre Atmosphäre inner-
halb der Mannschaft . Wir verbringen 
auch außerhalb des Platzes viel Zeit 
miteinander. Das kannte ich so bisher 
nicht.

Mit wem verstehst Du Dich am bes-
ten?
Das ist schwer zu sagen. Bis jetzt hatt e 
ich mit Cristi ano Piccini am meisten zu 
tun, da wir im gleichen Hotel gewohnt 
haben. Es fi nden viele Mannschaft se-
vents statt  und auch der Trainer orga-
nisiert in der freien Zeit immer wieder 
etwas.

Konntest Du die Stadt schon etwas 
erkunden?
Als ich noch im Hotel gewohnt habe, 
war ich fast täglich in der Stadt un-
terwegs. Ich habe festgestellt, dass es 
hier viele gute Möglichkeiten gibt, um 
essen zu gehen. Ich kannte die Stadt 
vorher noch nicht so gut, versuche 
aber, so viel wie möglich zu sehen.
 
Auf dem Platz bist Du fl exibel einsetz-
bar, kannst links wie rechts, defensiv 
wie off ensiv agieren. Wo spielst Du 
am liebsten?
Ich habe keine besti mmte Lieblings-
positi on, sehe mich aber am stärksten 
auf der rechten Abwehrseite. Ich ver-
suche, die Positi on off ensiv zu inter-
preti eren. Das hängt aber auch immer 
vom System ab.

Bei Bochum hast Du bereits Erfahrung 
in der 1. und 2. Liga gesammelt. Wie 
hast Du die Bundesliga erlebt?
Natürlich war es ein Traum von mir, in 
der ersten Liga zu spielen. Körperlich 
und läuferisch ist es schon noch mal ein 
Unterschied, Fehler werden noch kon-
sequenter bestraft . Dort spielen große 
Vereine in großen Stadien mit einer 
großarti gen Sti mmung. Alles in allem 
hat es sehr viel Spaß gemacht und war 
eine tolle Erfahrung. Zudem war es eine 
erfolgreiche Saison für Bochum.
 
Wie hast Du den VfL Bochum wahrge-
nommen?
Die Fans leben den Verein, das Stadion 
befi ndet sich mitt en in der Stadt. Egal 
ob heim oder auswärts, man hat die 
Fan-Präsenz immer gespürt, das war 
ein wichti ger Faktor. Wir wussten im-
mer, dass wir nur als Team funkti onie-
ren können.
 
Welcher Verein hat Dich am meisten 
geprägt?
Sportlich waren die Jahre in Dortmund 
sehr prägend. Dort hatt e ich sehr gute 
Bedingungen und konnte einen großen 
Entwicklungsschritt  machen. Die Zeit in 
England hat mich persönlich am meis-
ten geprägt.

In England hast Du bei Huddersfi eld 
Town gespielt. Wie kam es eigentlich 
zu diesem Wechsel?
Im Sommer, als ich noch in Dortmund 
gespielt hatt e, gab es Interesse aus 

Bochum und Huddersfi eld. Letztend-
lich kam mein Wunsch, in England zu 
spielen und die Bereitschaft  von Hud-
dersfi eld, die geforderte Ablöse zu zah-
len, gut zusammen. 

Was konntest Du für dich aus dieser 
Zeit mitnehmen?
Es war enorm aufregend in England. 
Ich hatt e früher schon den Traum, mal 
in England zu spielen. Aber die Realität 
sieht dann doch eben manchmal etwas 
anders aus. Schließlich war es anfangs 
speziell, jeden Tag englisch zu sprechen, 
in einem völlig neuen Land zu leben. Es 
war eine Herausforderung, sportlich 
und privat im Alltag klarzukommen. Das 
macht schon etwas mit einem Men-
schen. Ich habe Dinge anders wahrge-
nommen, habe mehr Verantwortung 
übernommen, da ich auf mich allein ge-
stellt war. Aus dieser Zeit habe ich sehr 
viel mitgenommen und sie war für mei-
ne Entwicklung sehr wichti g.

Ist es dadurch auch so, dass Dich durch 
diese Erfahrung jetzt so schnell nichts 
mehr umwirft  und dass Deine Tole-
ranzschwelle deutlich höher ist?
So kann man es ganz gut zusammen-
fassen. Es gibt ja immer jemanden, der 
vielleicht mal ein bisschen meckert. Da-
rüber kann ich dann oft  nur schmunzeln 
und denke mir, dass es immer schlim-
mer geht. 

Wie hast Du den englischen Fußball 
erlebt? 

Der Aufwand drumherum ist noch mal 
größer als in Deutschland. Das Spiel ist 
sehr physisch und intensiv. Die Mann-
schaft en haben viele Parti en und die 
Spieler sind viel unterwegs. Das ist ex-
trem. In England dreht sich fast alles um 
Fußball, auch bei den Fans. 

Wie war es, in England zu leben?
Ich habe etwas Zeit gebraucht, um mich 
zurechtzufi nden. Die Ernährung ist völ-
lig anders und gewöhnungsbedürft ig. 
Nach drei bis vier Monaten ging es aber 
deutlich besser. 

Gibt es etwas, das Du trotzdem aus 
England mitgenommen hast, weil es 
Dir dort so gefallen hat?
Das Essen war es nicht (lacht). Mitge-
nommen habe ich vor allem die Arbeits-
ethik, die meisten Menschen habe ich 
in England sehr fl eißig wahrgenommen. 
Was dort an Trainingspensum absol-
viert wurde, war beachtlich. Die meis-
ten Spieler haben viel investi ert, um 
auf ein entsprechendes körperliches 
Niveau zu kommen. 

Einige Spieler aus Deutschland haben 
mit Dir in Huddersfi eld gespielt. Hat 
Dir das geholfen und mit wem hast Du 
Dich besonders gut verstanden?
Es hat vieles vereinfacht. Mit Chris-
topher Schindler, Elias Kachunga und 
Collin Quaner hatt e ich sehr viel Kon-
takt und das hat auch in der Kabi-
ne geholfen. Wir waren aber eh eine 

Mannschaft  mit Spielern aus vielen 
verschiedenen Nati onen und haben uns 
nach der Eingewöhnung untereinander 
gut verstanden. 

Welche Erfahrungen aus Deiner bishe-
rigen Karriere möchtest Du nicht mis-
sen?
Das ist schwer, da ich bei jeder Stati on 
etwas mitgenommen habe – ob sport-
lich oder menschlich. Besonders war 
aber natürlich der Bundesligaaufsti eg 
mit dem VfL Bochum und die Erstliga-

saison mit dem VfL.

Geboren wurdest Du im Jahr 1995 in 
der ugandischen Hauptstadt Kampala 
und kamst als Kind nach Deutschland. 
Berichte doch mal aus Deiner Kindheit.
Meine ersten Erinnerungen habe ich, 
als ich vier, fünf Jahre alt war. Kurios-
erweise haben wir in einem Ort gelebt, 
der Bockhorn heißt. In dieser Zeit sind 
wir häufi g umgezogen. Richti g wohlge-
fühlt habe ich mich, als wir nach Del-
menhorst vor die Tore Bremens gezo-

gen sind. Zu dieser Zeit war ich zwölf 
Jahre alt.

Als Fußballer ist man viel unterwegs, 
zieht oft  um. Wo fühlst du Dich hei-
misch?

Das sind auf jeden Fall Delmenhorst 
und Bremen. Dort lebt meine Familie 
seit 15 Jahren, dort fühle ich mich hei-
misch. 

Was gefällt dir am Leben als Fußball-
profi  besonders und was nicht so sehr?
Das Schönste ist, dass ich jeden Tag das 
machen kann, was mir gefällt. Ich kann 
jeden Tag Fußball spielen, das ist wun-
derschön, weil ich davon schon als Kind 
geträumt habe. Verzichten könnte ich 
auf den Trubel, der mit dem Fußball oft  
zusammenhängt. Ich bin ein ruhiger Typ 
und brauche die oft  große Aufmerk-
samkeit nicht unbedingt. 

Interview: Tobias Barthel und 
Manuel Holscher

12 INTERVIEW

FCM FRAGT NACH BEI:
HERBERT BOCKHORN

„ICH FÜHLE MICH AUF 
UND NEBEN DEM PLATZ 
SEHR WOHL“

132. Liga | Saison 2022/2023 | 12. Spieltag | Heft 6

saison mit dem VfL. Das sind auf jeden Fall Delmenhorst 

UND NEBEN DEM PLATZ 

13
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Geburtstag: 31. Januar 1995
Geburtsort: Kampala (Uganda)
Nati onalität: Deutsch
Beim FCM seit: September 2022
Spiele/Tore insgesamt 18/0   Bundesliga

27/1   2. Bundesliga
Vorherige Vereine: 2020 – 2022: VfL Bochum

2019 – 2020: Huddersfi eld Town
2016 – 2019: Borussia Dortmund II
2015 – 2016: SC Wiedenbrück
2014 – 2015: SV Werder Bremen II
2006 – 2014: SV Werder Bremen (Jugend)
2002 – 2006: FC Kilia Kiel (Jugend)
2000 – 2002: TSV Melsdorf (Jugend)

HERBERT BOCKHORN



In der Vorwoche konnte sich unsere U19 nach 
zweimaligem Rückstand noch einen starken Zäh-
ler beim VfL Wolfsburg erkämpfen, nun musste sie 
im Heimspiel gegen den Nachwuchs von Hertha 
BSC eine deutliche Niederlage hinnehmen: 0:5 
stand es am Ende gegen den Tabellenführer. Be-
reits in der Anfangsphase gingen die Gäste nach 
einem individuellen Fehler in Führung. Auf das 2:0 

der Herthaner folgten innerhalb kürzester Zeit 
drei weitere Gegentore zum Endstand. „Trotz des 
Ergebnisses haben wir im ersten Durchgang mit 
die beste Hälfte der Saison gespielt. Wir standen 
defensiv sehr stabil, haben gut hinten rausgespielt. 
Nach dem 0:2 hatten wir zu viele Fehlerketten im 
Spiel. Es war eine verdiente Niederlage, die am 
Ende aber zu hoch ausgefallen ist“, sagte Cheftrai-
ner Daniel Wölfel. Weiter geht es am Mittwoch, 
19. Oktober, wenn das Team um 18.30 Uhr den 
MSV Börde zur nächsten Runde des Sachsen-An-
halt-Pokals empfängt.

Tore: 0:1 Bence Dardai (16.), 0:2 Peter Elliott Ma-
tiebel (54.), 0:3 Pepe Pereira Mendes (56.), 0:4 Do-
minik Schickersinsky (60.), 0:5 Bence Dardai (62.)

1. FC Magdeburg U19: Kampa – Achtenberg, 
Engelhardt (45. Ruffing), Masuth, Schültke, Marks, 
Mehnert (81. Krüger), Höfer (81. M. Condé), Oiko-
nomidis, Klautzsch, Elekwa (72. Strobach)

Nach einem wichtigen Auswärtssieg beim  
1. FC Union Berlin in der Woche zuvor muss-
te sich die U17 in ihrem Heimspiel geschlagen 
geben. Beim 0:3 gegen den Nachwuchs des 
Hamburger SV fielen alle drei Gegentreffer 
in der letzten halben Stunde. Erst ging man 
nach einer knappen Stunde durch eine Stan-
dardsituation in Rückstand, bevor in den letz-

ten zehn Minuten zwei weitere HSV-Treffer 
fielen. „In der ersten Halbzeit hatten wir eine 
sehr gute Struktur gegen den Ball mit vielen 
Ballgewinnen und Möglichkeiten zur Führung. 
Wir konnten uns nach dem Rückstand nicht 
mehr entscheidend durchsetzen und haben 
aufgrund der zweiten Halbzeit verdient ver-
loren“, sagte Cheftrainer Sven Körner. Für die 
U17 steht als nächstes ebenfalls ein weiteres 
Spiel im Sachsen-Anhalt-Pokal an. Am Sams-
tag, 15. Oktober, gastiert man um 11 Uhr 
beim 1. FC Lok Stendal.
 
Tore: 0:1 Jeremy Gandert (62.), 0:2 David Da-
mala (82.), 0:3 Davis Rath (89.)

1. FC Magdeburg U17: Güldner – Mergner 
(86. Köppe), Behlendorf (19. Barth), Baars, 
Hamidovic, Lorenz, Madumere, Dolla, Kasta-
nov, Eichholz (86. Heinrich), Seidemann (63. 
Achtenberg)

Nach einem ungefährdeten 3:0-Heimsieg ge-
gen den SV Dessau 05 in der Woche zuvor si-
cherte sich die U23 am Freitagabend vor einer 
Kulisse von über 800 Zuschauern und vielen 
FCM-Fans die nächsten drei Punkte in der Ver-
bandsliga. Mit nur 15 Spielern reiste das Team 
der gleichberechtigten Cheftrainer Pascal Ibold 

und Petrik Sander zum Tabellenletzten nach 
Köthen. Noch in der Anfangsviertelstunde ge-
lang den Gästen die Führung, zur Pause stand 
es bereits 3:0 für die U23. Nach dem Seiten-
wechsel gelang Köthen nur noch der 1:3-An-
schluss. Kurios: Da das Flutlicht im Stadion aus-
fiel, musste der Schiedsrichter die Begegnung 
zweimal unterbrechen. Am Ende konnte das 
Spiel aber beendet werden. „Wir waren in der 
zweiten Halbzeit nicht mehr so konsequent wie 
vor der Pause. Insgesamt war es aber ein unge-
fährdeter Sieg“, sagte Pascal Ibold. Am Samstag, 
15. Oktober, gastiert man beim Tabellenführer 
SSC Weißenfels, Anstoß ist um 14 Uhr.

Tore: 0:1 Eldin Dzogovic (13.), 0:2 Richard 
Christian Meier (45.+1), 0:3 Bennet Haffke 
(45.+8), 1:3 Carlos Alberto Fernando (53.)
 
1. FC Magdeburg U23: Kruth – Pfennig, Dzo-
govic, Witt, Kluge (90.+2 Ekui), Meier, Birk, Haff-
ke, Enhojan (77. Wieland), Stappmann, Jürgen

1. FC Magdeburg e.V.14

 rÜCKSCHau
9. Spieltag
CFC Germania 03 : 1. FC Magdeburg 1 : 3
BSV Halle-Ammendorf : SSC Weißenfels 2 : 3
FSV Barleben 1911 : Haldensleber SC 0 : 0
SC Bernburg : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 1 : 3
SV Blau-Weiß Dölau : FSV Saxonia Tangermünde 2 : 2
SG Rot-Weiß Thalheim : 1. FC Lok Stendal 1 : 2
SSV 80 Gardelegen : SV Blau-Weiß Farnstädt 2 : 0
1. FC Romonta Amsdorf : SV Dessau 05 0 : 2
SV Fortuna Magdeburg : SV Eintracht Emseloh 1 : 1
VfB 1906 Sangerhausen : MSC Preussen 1 : 4

Platz Verein Spiele G U V Tore Punkte
1. SSC Weißenfels 10 9 1 0 33 : 9 28
2. 1. FC Magdeburg U23 9 7 1 1 26 : 9 22
3. 1. FC Lok Stendal 11 7 0 4 22 : 13 21
4. SV Dessau 05 10 5 3 2 19 : 17 18
5. FSV Saxonia Tangermünde 10 5 2 3 25 : 16 17
6. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 9 5 1 3 17 : 12 16
7. Haldensleber SC 10 4 4 2 13 : 10 16
8. SV Blau-Weiß Dölau 9 5 1 3 16 : 14 16
9. SSV 80 Gardelegen 9 4 3 2 15 : 11 15

10. 1. FC Romonta Amsdorf 10 4 3 3 18 : 16 15
11. SV Fortuna Magdeburg 9 3 4 2 14 : 10 13
12. MSC Preussen 9 3 2 4 18 : 20 11
13. FSV Barleben 1911 9 2 4 3 11 : 13 10
14. VfB 1906 Sangerhausen 10 3 1 6 14 : 22 10
15. BSV Halle-Ammendorf 9 2 3 4 14 : 12 9
16. SG Rot-Weiß Thalheim 10 2 1 7 14 : 22 7
17. SV Eintracht Emseloh 9 1 3 5 11 : 22 6
18. SV Blau-Weiß Farnstädt 10 1 3 6 10 : 33 6
19. SC Bernburg 9 0 5 4 11 : 18 5
20. CFC Germania 03 9 0 1 8 6 : 28 1

tabelleauswärtssieg mit Flutlichtausfall
CFC Germania 03 – 1. FC Magdeburg U23 1:3 (0:3)

 rÜCKSCHau
6. Spieltag
SG Dynamo Dresden : FC St. Pauli 4 : 2
Berliner AK : Hannover 96 2 : 3
FC Energie Cottbus : VfL Wolfsburg 1 : 0
1. FC Magdeburg : Hertha BSC 0 : 5
F.C. Hertha Zehlendorf : RB Leipzig 2 : 2
Hamburger SV : Holstein Kiel 1 : 0
1. FC Union Berlin : SV Meppen 4 : 0
FC Viktoria 1889 Berlin : Werder Bremen 0 : 4
F.C. Hansa Rostock SPIELFREI

deutliche Niederlage
1. FC Magdeburg U19 – Hertha BSC U19 0:5 (0:1)

 rÜCKSCHau
8. Spieltag
Werder Bremen : Chemnitzer FC 1 : 2
RB Leipzig : Hertha BSC 3 : 2
VfL Wolfsburg : FC St. Pauli 2 : 0
Niendorfer TSV : 1. FC Union Berlin Absetzung
FC Viktoria 1889 Berlin : Hannover 96 2 : 1
1. FC Magdeburg : Hamburger SV 0 : 3
FC Carl Zeiss Jena : SV Meppen 0 : 1
F.C. Hansa Rostock : SG Dynamo Dresden 0 : 2
FC Erzgebirge Aue SPIELFREI

eine gute Hälfte reicht nicht
1. FC Magdeburg U17 – Hamburger SV U17 0:3 (0:0)

Verbandsliga, u23

Platz Verein Spiele G U V Tore Punkte

1. Hertha BSC 6 5 1 0 26 : 4 16

2. SG Dynamo Dresden 6 5 0 1 12 : 5 15

3. Hamburger SV 5 4 0 1 9 : 8 12

4. FC St. Pauli 6 3 1 2 17 : 12 10

5. FC Energie Cottbus 6 3 1 2 10 : 11 10

6. 1. FC Union Berlin 5 3 0 2 17 : 4 9

7. VfL Wolfsburg 6 2 3 1 9 : 5 9

8. SV Meppen 6 3 0 3 7 : 9 9

9. RasenBallsport Leipzig 5 2 2 1 7 : 8 8

10. F.C. Hertha 03 Zehlendorf 6 2 2 2 9 : 11 8

11. Werder Bremen 6 2 1 3 10 : 9 7

12. Hannover 96 5 2 1 2 6 : 11 7

13. Holstein Kiel 6 2 0 4 9 : 21 6

14. 1. FC Magdeburg 6 1 1 4 13 : 17 4

15. FC Viktoria 1889 Berlin 5 1 0 4 4 : 14 3

16. F.C. Hansa Rostock 5 0 2 3 5 : 12 2

17. Berliner Athletik Klub 6 0 1 5 7 : 16 1

tabelle
a-JuNiOreN-buNdeSliga 
NOrd/NOrdOSt, u19

Platz Verein Spiele G U V Tore Punkte

1. VfL Wolfsburg 8 7 0 1 19 : 7 21

2. Hamburger SV 7 5 2 0 19 : 6 17

3. FC St. Pauli 8 5 2 1 15 : 10 17

4. Chemnitzer FC 8 5 1 2 13 : 9 16

5. RasenBallsport Leipzig 7 5 0 2 19 : 11 15

6. SG Dynamo Dresden 8 4 2 2 19 : 8 14

7. Werder Bremen 7 4 1 2 21 : 16 13

8. FC Viktoria 1889 Berlin 7 3 1 3 14 : 13 10

9. Hannover 96 8 3 1 4 15 : 15 10

10. Niendorfer TSV 7 2 3 2 11 : 15 9

11. Hertha BSC 8 2 2 4 17 : 16 8

12. 1. FC Magdeburg 8 2 2 4 11 : 17 8

13. 1. FC Union Berlin 6 2 1 3 11 : 10 7

14. SV Meppen 7 1 2 4 10 : 17 5

15. FC Erzgebirge Aue 7 1 1 5 6 : 15 4

16. F.C. Hansa Rostock 7 1 1 5 5 : 17 4

17. FC Carl Zeiss Jena 8 0 0 8 7 : 30 0

tabelle b-JuNiOreN-buNdeSliga 
NOrd/NOrdOSt, u17
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Passt perfekt 
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ein Tag iM Leben zweier  
naChwuChsFußbaLLer

Von Almuth Steinhoff. Der letzte Schultag der Woche beginnt mit 
„Doppel-Bio“. Bis 8.30 Uhr beschäftigen sich Luca Görmer und Constantin 
Fietz mit dem Thema Blutgruppen. „Es ist spannend, Menschen zu erfor-
schen“, meint Constantin, während er gemeinsam mit Luca verschiedene 
Materialien studiert. Vor den Fenstern des Unterrichtsraumes wird es jetzt 
langsam hell - der „Anpfiff“ zur ersten Stunde ist wie an den anderen Tagen 
auch 7 Uhr. Eine Stunde zuvor klingelte im Zimmer 218 der Wecker. Zum 
Frühstück in der Mensa bringen Brötchen mit Marmelade, Obst und Kakao 
den nötigen Schwung für den Tagesbeginn. „Übrigens, Nutella steht nicht 
mehr auf dem Büffet“ - ein Beitrag zur sportlergerechten Ernährung.
Als Lieblingsfächer beider Jungen stehen Sport und Zusatzsport ganz 

oben in der Gunst. Da Constantin und Luca einen L-Status besitzen, ist Sport an drei Schulvormittagen „am 
Start“: regulärer Schulsport und zweimal Vormittagstraining stehen im Stundenplan. Dann trainieren sie ge-
meinsam mit ihren Mannschaftskameraden, die an der Sportsekundarschule lernen, nach dem Motto „Ge-
trennt lernen, gemeinsam trainieren.“ Aber auch Geografie, Chemie und Englisch gehören bei Luca in die 
Rubrik Fast-Lieblingsfächer; Constantin findet Geografie spannend. 
Nach dem zweiten Frühstück trennen sich die Wege am heutigen Tag. Während auf Constantins Plan die zweite 
Fremdsprache, Mathematik und das Vormittags-Training vermerkt sind, muss Luca einen Arzttermin wahrnehmen. 
Solche ärztlichen Konsultationen bilden eine Ausnahme, wissen die Sportschüler. Konsultationen beim Spezialis-
ten, wie in Lucas Fall, gehören aber dazu. Organisiert vom NLZ wird er zur Uniklinik gefahren und auch wieder dort 
abgeholt. Die Untersuchungen und das Besprechen der Maßnahmen meistert der Dreizehnjährige selbständig.

„Freitag nach eins…“ - während der ein oder andere Gleichaltrige 
wirklich „Seins macht“, nutzen die beiden Jungs in ihrem Internats-
zimmer die Zeit, um zu lesen, aufzuräumen oder einfach nur, um 
auszuruhen. „Am Freitag merkt man schon, dass die Woche intensiv 
und lang war", sind sich beide einig. Das Abschlusstraining für das 
Spiel am Sonntag beginnt um 15.30 Uhr. Eine Viertelstunde, bevor 
Trainer Jonas Heinemann die Einheit mit Lockerungsübungen be-
ginnt, treffen sich alle U-14-Jungs auf Platz 4. Auch Luca nimmt teil; 
in der ersten halben Stunde fungiert er als Schiedsrichter.

Die Kunstrasenplätze am HB-Immobilien-Nachwuchsleistungszentrum 
bieten auch an diesem Herbsttag optimale Bedingungen. Trainer Heine-
mann legt Wert darauf, dass die Jungs umfassend mit ihrem Arbeitsgerät 
umgehen können. Zuerst verwandelt sich der Fußball in einen Basket-
ball; nur der letzte Pass darf mit dem Kopf gespielt werden. 
Danach ist „Ballarbeit am Fuß“ angesetzt. Während Constantin als 
„Gelb-Leibchen“ in seinem Trainingsteam überzeugt, ist nun Lucas Hilfe 
als Schiri gefragt. Kumpel Constantin muss seine Strafstoß-Entschei-
dung akzeptieren und verwandelt den folgenden Standard sicher.
Beide Jungs kennen die Trainingsbedingungen schon aus dem Vorjahr, denn 
mindestens einmal wöchentlich trainierten sie schon in Magdeburg. Constantin 
reiste damals aus Bad Dürrenberg an, Luca fuhr aus Teuchern in die Elbestadt.

Das Verbandsliga-Spiel am vergange-
nen Sonntagvormittag in Halberstadt 
verloren die Elbestädter. Trotz der 
abgegebenen drei Punkte sehen 

Luca und Constantin auch das Posi-
tive: „Aus solchen Spielen kann man 
ganz viel lernen!“ Schon am Nachmit-
tag sind beide Jungs wieder im Spor-

tinternat - eine neue anspruchsvolle 
Schul- und Trainingswoche wartet 
auf die beiden 13-jährigen Fußballer. 
 Fotos (3): Almuth Steinhoff

Das Ergebnis spielte beim letzten Kick der 
Traditionsmannschaft des 1.FC Magdeburg in 
diesem Jahr eher eine untergeordnete Rolle. 
„In erster Linie ging es darum, eine gute Sa-
che zu unterstützen und Menschen zu helfen, 
deren Schicksal nicht immer positiv ist“, sagte 
der Chef der Magdeburger, Jürgen Brenne-
cke. Und fügt noch ergänzend hinzu: „Die 
gesamte Mannschaft und jeder einzelne Spie-
ler unterstützt dieses Anliegen und stellt sich 
gerne in den Dienst der guten Sache.“
Im Benefizspiel gegen den SV Hohenwarsle-
ben spielte man für den Wolmirstedter Verein 
„Blaue Nase hilft e.V.“, der nicht nur nach ge-
eigneten Spendern für Patienten sucht, sondern auch die betroffenen Familien nach Kräf-
ten unterstützt. Auch wenn das sportliche nicht im Vordergrund stand, hatten beide Seiten 
dennoch den Ehrgeiz, den Zuschauern ein ansprechendes Spiel zu liefern. Das gelang den 
blau-weißen Gästen, bei denen der FCM-Aufsichtsratsvorsitzende Matthias Niedung im Tor 
stand, von Anbeginn besser als ihren Gastgebern. So stand es nach einer guten Viertelstun-
de nach Toren von Beyer (2), Otte und Siemke bereits 4:0 für die Magdeburger. 
Danach nahmen die Männer um ihren Kapitän Axel Tyll etwas den Fuß vom Gas und es kam 
ein ausgeglichenes Spiel zustande, bei dem die Chancenvorteile jedoch auf Seiten der Gäste 
lagen. Nach dem Seitenwechsel wollte es die Traditionsmannschaft dann aber doch noch 
einmal wissen. Insbesondere Carsten Beyer und Alexander Siemke, die sich ein internes 
Duell um die meisten erzielten Treffer lieferten, waren nicht zu halten. Am Ende stand ein 
souveräner 14:0-Sieg der Gäste. Das interne Duell entschied Alex Siemke mit 5:4 für sich.
Jürgen Brennecke war sichtlich zufrieden und bedankte sich bei seiner Mannschaft nicht nur 
für dieses Spiel, sondern für eine insgesamt überragende und stark gespielte Saison.

Traditionsmannschaft spielt zum 
saisonabschluss für guten zweck

1. FC Magdeburg:  
Niedung, Döbbelin, Prest, 
Thierau, Hoppe, Uffrecht, 
Otte, Tyll, S. Schulz, Beyer, 
Siemke, Fuchs, Siersleben, 
Walter

Tore:  
0:1 Beyer, 0:2 Beyer, 0:3 
Otte, 0:4 Siemke , 0:5 
Beyer, 0:6 Siersleben, 0:7 
Siemke, 0:8 Beyer, 0:9 
Siemke, 0:10 S. Schulz, 
0:11 Siemke,, 0:12 Thierau, 
0:13 Siemke, 0:14 Otte

Die Traditionsmannschaft des 1. FC Magdeburg spielte in ihrem 
letzten Saisonspiel zugunsten des Vereins „Blaue Nase hilft e.V.“ 
 Foto: Frank Helmke
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Christian Titz nach dem Heimsieg gegen 
Regensburg.
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Die Kids-Club-Einlaufeskorte beim vergangenen Heimspiel gegen Jahn 
Regensburg.

Freude über den Sieg: Sportchef Otmar Schork (rechts) und Angreifer Luca 
Schuler.

FCM-Fan Martin Zühlke, der beim Quiz „50 
Jahre 1. DDR-Meisterschaft“ der AG Ver-
einskultur 15 Punkte erzielte, durfte die Stadi-
onsprecher für das Heimspiel gegen Regens-
burg mit exklusiven Einblicken begleiten.

Nach dem Spiel gegen Regensburg feierte die Mannschaft gemeinsam mit 
den Fans.

Dieser Tage begrüßte der 1. FC Magdeburg kurzfristig 
Detlef Raugust (Mitte) in der MDCC-Arena. Der Eu-
ropapokalsieger von 1974 lebt in Bayern und nutzte 
den Besuch seines Bruders Bernd Raugust (rechts) für 
eine Besichtigung der Legenden-Tafel, die durch die 
AG Vereinskultur realisiert wurde. Sie wurden vom 
Fanbeauftragten Ralf Dobberitz empfangen.

Mohammed El Hankouri (rechts) im Zweikampf mit Jahn-Kapitän Benedikt 
Gimber.

Silas Gnaka (rechts) im Duell mit Sandhausens Merveille Papela.
Fotos: 1. FC Magdeburg / Norman Seidler, Norman Scholz, 

Nicole Otremba, Axel Kammerer, Torsten Rohde
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einfach in Magdeburg fahren.
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Anzeige

Wir wünschen dem Aufsteiger 
viel Erfolg fürs 
kommende 

GeburtstaGe

Der 1. FC MaGDeburG 
Gratuliert!

04.10.1956
Ingo Rakoczy
Wirtschaftsbeirat

04.10.1970
Stefan DomaSke

Lebenslang MG

10.10.1957
DIRk Heyne
Ehrenmitglied

10.10.1957
Lutz kLImpeL
Lebenslang MG

11.10.1974
Sven mattHeS

Wirtschaftsbeirat

13.10.1964
ReInHaRD RotHeR

Traditionsmannschaft

13.10.1964
peteR LackneR

aufsichtsrat

Gerald altmann für besonderes 
engagement mit Verdienstmedaille 
ausgezeichnet

blau-weiße Familie begrüßt 
ein besonderes Mitglied

Im Rahmen des Heimspiels 
gegen den SSV Jahn Regens-
burg wurde unser Behinder-
tenfanbeauftragter, Gerald 
Altmann, von den Gremien 
des 1. FC Magdeburg mit 
der Ehrenurkunde sowie der 
Verdienstmedaille in Silber 
ausgezeichnet. Die Ehrung 
übernahmen der Aufsichts-
ratsvorsitzende, Matthias 
Niedung, sowie Vizepräsi-
dent Dr. Hagen Hoffmann 
und Präsidiumsmitglied Dirk 
Weber. Sie dankten Gerald 
Altmann für sein besonderes 
Engagement in der Organisa-
tion und Durchführung des 
traditionellen Behinderten-
tages unseres 1. FC Magde-
burg.

Jährlich kommen mehr als 
3.000 Fans mit geistigem 
unter körperlichem Handi-
cap an einem ausgewählten 
Heimspieltag in der MD-
CC-Arena zusammen und 
feiern gemeinsam bei einem 
bunten Rahmenprogramm 
den größten Inklusionstag im 
deutschen Fußball. Dies stellt 
für den Club und seine An-
hänger in jeder Saison einen 
besonderen Höhepunkt dar, 
zudem hat Blau-Weiß noch 
keines der elf Heimspiele an 
einem Behindertentag ver-
loren. Wir sagen ‚Danke für 
dein Engagement, Gerald!‘ 
und wünschen weiterhin ma-
ximale Erfolge im Dienst un-
seres 1. FC Magdeburg.

Vor wenigen Wochen konn-
te der 1. FC Magdeburg ein 
besonderes Mitglied in sei-
nen Reihen begrüßen: Helga 
Barthel aus Staßfurt bekam 
ihre Mitgliedsurkunde. Damit 
ist die 95-Jährige das aktuell 
älteste Vereinsmitglied. Wie 
kam es dazu? „In meiner Fa-
milie herrscht seit langer Zeit 
eine Begeisterung für den 1. 
FC Magdeburg. Mein Sohn 
fuhr bereits zu DDR-Zeiten re-
gelmäßig zu den Spielen. Seit-

dem mein Enkel auch immer 
im Stadion dabei ist, verfolge 
ich die Begegnungen des FCM 
jede Woche. Schnell stand für 
mich dann der Entschluss fest, 
dass ich auch Mitglied werden 
möchte“, sagt die Rentnerin. 
Über das aktuelle Geschehen 
der FCM-Partien informiert 
sich die Staßfurterin auf digi-
talem Wege: „Da die meisten 
Spiele ja leider nicht im frei 
empfangbaren Fernsehen lau-
fen, setze ich mich jede Wo-

che an meinen Computer und 
fiebere im FCM-Liveticker mit. 
Später schaue ich dann immer 
die Zusammenfassung im TV.“ 
Und: „Dann kann ich später 
auch mitreden, wenn die Spie-
le in der Familie ausgewertet 
werden.“

Der 1. FC Magdeburg freut 
sich sehr über sein neues Mit-
glied und wünscht weiterhin 
alles Gute und maximale Ge-
sundheit!

Dr. Hagen Hoffmann (Vizepräsident, Recht), Dirk Weber 
(Schatzmeister – Geschäftsstellenorganisation, Finanzen 
und Controlling) und Matthias Niedung (Aufsichtsratsvorsit-
zender) zeichneten den Behindertenfanbeauftragten Gerald 
Altmann (Mitte) aus.   Foto: 1. FC Magdeburg / Norman Seidler

Helga Barthel freut sich über ihre Mitgliedsurkunde.  Foto: 1. FC Magdeburg / Tobias Barthel

Youtube live mit 
Dominik reimann

In der vergangenen Woche 
war unser Torhüter Dominik 
Reimann beim Format „YouTu-
be Live“ zu Gast. In dem run-
de 30-minütigen Gespräch 
sprach er über seine Spielwei-
se, die bisherige Saison und 
seine bisherige Karriere. Au-

ßerdem beantwortete er die 
zahlreichen Fragen der Fans 
aus Social Media und Live-
Chat. 
Das komplette Vi-
deo könnt ihr Euch 
hier noch einmal im 
Re-Live ansehen:

Vor kurzem war Torhüter Dominik Reimann beim Format 
„YouTube“ Live zu Gast. Foto: 1. FC Magdeburg / Norman Seidler



›Niedersächsische‹ Immobilienservice 
• AM Immobilien • AxeTrading AG • 
Bagger Struwe • Bau Bildung Sachsen-
Anhalt e.V. • BAUKING Ostf alen GmbH 
• Baustoff  Brandes GmbH • Bau-Vision 
GmbH • BBL Technik GmbH • Bernd 
Felix • Blancke & Trumpa Sanitär - 
Heizung - GmbH • Blümler Bau Harz 
GmbH • Börde-Dienstleistungen • CE 
Veranstaltungslogisti k & Eventcatering 
GmbH • Cube Plan GmbH • Dr. 
Andreas Poetzsch • Dr. med. Thomas-
Olaf Bitt ner • Dr. Sporkenbach GmbH 
- Der Baufachhändler • Elektro Grosse 
• Energie Mess- und Servicedienste 
GmbH • Fahrzeug Center Magdeburg 
• FARMS Strassen- und Tiefb au 
GmbH • Feldfrüchtebetrieb Brandes 
& Gött ert KG • FIDES GmbH • 
Fleischerei Schlegel • FMB Flugplatz 
Magdeburg Betriebsgesellschaft  mbH 
• Förderverein des 1. FC Magdeburg 
e.V. • Frankowski Montageservice • 
Franz + Partner Magdeburg GmbH, 
Steuerberatungsgesellschaft  • 
Fuhrbetrieb Christi an Köchy • GKK AG • 
GOB Steuerberatungsgesellschaft  mbH 
• GPM Gewerbeprojektmanagement 
e. K. • Günter Ott o • H+P 
Bauunternehmen GmbH • Hannebohm 
- Dahm - und Koll.   /  Anwaltskompetenz 
in Immobilie, Wirtschaft , Steuern 
• Hans-Jürgen Kabus • hartewig 
mölle eser Ingenieurpartnerschaft  
für Projektmanagement mbB • 
Helmut Seibert • HGV Elektro 
GmbH • HIT Bau GmbH • HMP 
Magdeburger Prüfgerätebau GmbH 
• Holz-Bautenschutz und Sanierungs 
GmbH • HWB Hermann Wegener 
Baustoff vertrieb GmbH & Co. KG • 
Hydro Wacht GmbH & Co. KG • IBD 
Ingenieurbüro Drüsedau • Immobilien 
Gartenstadt-Kolonie Service GmbH 
• Industrie, Gewerbe, Freie Berufe 
IGF Versicherungsmakler GmbH • 
Ingenieurbüro Dr. Stefan Henning 
GmbH • INGENIEURSPLANUNGS- 
UND KOMPLEXBAUGESELLSCHAFT 
mbH • J.G. Scharff  GmbH Burg & Co. 
KG • Jan Ott o Hausmeisterservice 
& Baustoffh  andel • Janoska Elektro 
s.r.o. • Jörg Buchwitz Steuerberater 
• K.S. - Abbruch & Recycling • Katrin 
Schmalz Garten- und Landschaft sbau 
GmbH • KBL-Automati on GmbH • 
Kleineidam Bautenschutz GmbH & Co. 
KG • Kleinschmidt & Klavehn • KlesyMa 
GmbH • Kött er & Siefk er GmbH & Co. 
KG • Kroschke Sign Point • Kunze 
& Kimmerle GbR • L+K Bohr- und 
Sägeservice GbR • LB safetec GmbH 
• Lindenweiler Betriebsgesellschaft  
mbH • Lothar Joh Elektrotechnik 
GmbH • Magdeburger Hafen GmbH 
• Malermeister Uwe Runge • Männig 
Ausbau - Deutschland GmbH • Manuel 
Hentschel • Marti n Meyer • Marti n 
Sanne • Matt hias Kilian • Mdlink online 
service center GmbH • MEDVIA UG 
• Menzel & Co. Vermessungs- und 
Projekti erungs GmbH • Metallbau 
Medoch GmbH • Metallbau Niemann 
GmbH & Co. KG • Mimberg Spediti on-
Baustoff e GmbH & Co. KG • 
Mitt eldeutsche-Wirtschaft sakademie 
Versicherungsmakler GmbH • 
MSS Magdeburger Schweißtechnik 
GmbH • Müller Massivhaus GmbH 
• Orthopädie-Schuhtechnik Torsten 
Jerchel • OTTOSTAHL GmbH • pbr 
Planungsbüro Rohling AG • PEGASUS 
Werbeagentur GmbH • PGH Fleisch- 
und Wurstwaren GmbH • Physio 
Balance GmbH • Physiotherapie & 
Podologie Samone Fischer • POHL-
DACHBAU GmbH • Porsche Zentrum 
Magdeburg Sportwagenzentrum 
Magdeburg GmbH • PRO SAFE 
Sicherheit und Service Management 
GmbH • PSK Sicherheit GmbH & Co. 
KG • Ralf Peters • Raumkreati v Werner 
& Buthge GbR • RE/MAX Immobilien 
Magdeburg Stefan Korn • Restaurant 
„Zum Bayrischen Krug“ • Sanitätshaus 
Technisches Orthopädie Center GmbH • 
Schaarschmidt Immobilien • Schott städt 
& Partner Tiefb au GmbH • Schultze 
Vending-Systeme GmbH • SCREEN Rent 
• Sebasti an Mensch • Senioreninsel 
Lübecker Straße GmbH • Sonepar 
Deutschland / Region Nord-Ost GmbH 
• Stadtwerke Haldensleben GmbH • 
Steuerberater Warnecke • Straßen- und 
Tiefb au Unseburg GmbH • Taxi Trippler 
• Technisches Orthopädie Center 
Reha GmbH • Thies Fliesenparadies 
GmbH • Thomas Gerstner Glas- und 
Gebäudereinigung • Ulrich Beyer & Sohn 
Ingenieurbüro für Tragwerksplanung 
• VermietService Magdeburg 
UG • Voets Autozentrum GmbH 
Magdeburg - Süd • WAF Bauprojekt 
GmbH • WEGEHAUPT Immobilien 
GmbH • Wiede Industriebedarf 
UG • Winkler Baugesellschaft  
mbH • Wohnungsbaugesellschaft  
Haldensleben mbH • Zahnarztpraxis 
Meilchen
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Liebe Blau-weiße FCM-Familie,

Junge-welt-Pokalsieger besuchen 
Braunschweig-spiel

das heutige Heimspiel ge-
gen Eintracht Braunschweig 
möchte der 1. FC Magdeburg 
wieder nutzen, um zum mitt-
lerweile sechsten Mal den 
Hannes-Gedenktag durch-
zuführen. Zusammen mit un-
serer Fanszene und der Fa-
milie Schindler sowie seinen 
Freunden und Bekannten 
wollen wir an Hannes Schind-
ler erinnern, der am 12. Okto-
ber 2016 aus bis heute noch 
immer nicht geklärten Grün-
den sein Leben verlor.
Wir erinnern uns: Sechs Jah-
re ist es mittlerweile her, als 
sich am ersten Sonntag des 
Oktobers 2016 eine scho-
ckierende Nachricht blitz-
schnell unter der FCM-Fami-
lie verbreitete. Ein FCM-Fan 
liegt schwer verletzt im Kran-
kenhaus, weil er durch Ver-
kettung mehrerer unglück-
licher Umstände in einen 
Zug mit Fans eines anderen 
Vereins geriet und in diesem 
Zusammenhang aus selbigen 
stürzte. 
Am Abend versammelten 
sich einige hundert FCM-
Fans, vor allem aus dem Block 
U, vor dem Krankenhaus Ol-
venstedt und bangten und 
hofften mit einem großen 
Banner um das Leben ihres 
Freundes, Kumpels oder Be-
kannten. „Kämpfe Hannes“ 
war auf dem Banner zu lesen.

Dieses Motto sah man am 
darauffolgenden Wochen-
ende in vielen Stadien. Viele 
ehrliche und ernstgemeinte 
Hoffnungen, dass Hannes 
seine Gesundheit wieder er-
langen würde.
Zwölf Tage kämpfte Hannes 
um sein Leben! Leider konnte 
er diesen Kampf auf Grund 
seiner schweren Kopfverlet-
zungen nicht gewinnen.
Die Solidarität und das Mitge-
fühl der gesamten FCM-Fa-
milie mit der Familie Schind-
ler waren damals einzigartig 
und überwältigend. Einer aus 
unserer blau-weißen Familie 
musste sein noch junges Le-
ben verlieren, weil er ein Fan 
des 1. FC Magdeburg war 
und zur falschen Zeit am fal-
schen Ort weilte.
Seit sechs Jahren kämpft nun 
die Familie Schindler darum, 
die Wahrheit über den Tod 
ihres Sohnes, Bruders und 
Enkels zu erfahren.
Doch der 1. FC Magdeburg 
wird Hannes und die immer 
noch ungeklärten Umstände 
seines Todes niemals verges-
sen. Die Fanszene wird auch 
weiterhin an der Seite der 
Familie Schindler um eine lü-
ckenlose Aufklärung des Fal-
les kämpfen.
Das sind wir Hannes, unse-
rer Fanszene und der Familie 
Schindler schuldig.

Zum Heimspiel gegen Ein-
tracht Braunschweig trifft 
sich die Mannschaft der 
Junge-Welt-Pokals ieger 
1984 zu einem Ehema-
ligen-Treffen. Der 1. FC 
Magdeburg gehörte auch 

in der Nachwuchsarbeit zu 
den erfolgreichsten Fuß-
ballvereinen in der DDR. 
Allein 15 Meistertitel vom 
Schüler bis zum Junioren-
bereich erkämpften sich die 
blau-weißen Nachwuchski-

cker bis 1990. Dazu kamen 
etliche Pokalsiege und Er-
folge bei der Kinder-und 
Jugend-Spartakiade, bei der 
die FCM-Spieler das Gerüst 
der Magdeburger Bezirk-
sauswahl stellten.

Ein erfolgreicher Nach-
wuchsjahrgang war auch der 
1965/66er. Sie gewannen 
am 13. Juni 1984 in Bran-
denburg durch einen 2:1-Er-
folg über Dynamo Dresden 
den Junge-Welt-Pokal, den 

Pokalwettbewerb für Juni-
orenmannschaften in der 
DDR. Die Meisterschafts-
saison war nicht ganz so 
erfolgreich verlaufen. Am 
Ende belegte die Mann-
schaft den siebten Platz.

Zum Braunschweig-Heimspiel findet der 6. Hannes-Gedenktag statt. 
 Fotos: 1. FC Magdeburg

Der weg ins Finale
1. Runde:  BSG Motor Quedlinburg (A)   7:0
Achtelfinale:  BSG EAW Treptow (A)    3:2
Viertelfinale:   FC Karl-Marx-Stadt (H)    3:1
Halbfinale:   FC Hansa Rostock (in Grabow)  3:0
Finale:  SG Dynamo Dresden (in Brandenburg)  2:1

Die siegermannschaft 
Dirk-Uwe Lormis – Andreas Grabinski – Ulf Kagelmann, Hei-
ko Bergmann, Uwe Kirchner – Jens Heineccius, Axel Domi-
ne, Ingo Drechsel – Thorsten Witter, Matthias Wietzki, Jens 
Niemeyer
Ebenfalls im Kader 1983/84: Thomas Ginter, Thorsten Fröh-
ling, Heiko Bonan, Sven Lubitz, Raik Retschlag, Markus Wu-
ckel, Thomas Löder, Bernd Unverhau

Trainer 
Ernst Kümmel und Bernd Kockisch

Im Jahr 1984 konnte der 1. FC Magdeburg den Junge-Welt-Pokal gewinnen.
  Foto: Archiv
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Kompakt. Stilvoll. Charakterstark. Der Taigo zieht mit sportlichem Coupé-Design und präziser Linienführung alle Blicke auf sich. Das markante Mitglied der Volkswagen Modell-
familie bringt individuellen Stil mit und krönt seine Unverwechselbarkeit mit vielen optionalen Ausstattungshighlights wie IQ.LIGHT LED-Matrix-Scheinwerfern, der stylishen 
LED-Lichtleiste in der Front sowie LED-Rückleuchten mit durchgezogenem Lichtband. Und weil modernes Aussehen alleine nicht reicht, ist er auch innen mit jeder Menge 
moderner Features ausgestattet. So kommt er serienmäßig mit Digital Cockpit – dem voll digitalen Kombi instrument mit 8 Zoll (20,32 cm) großem Farbdisplay – und stellt auf 
Wunsch die gesamte Auswahl digitaler Dienste von Volkswagen zur Verfügung.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 08/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Charakterstärke 
bis ins kleinste Detail
Der Taigo

Jetzt bei uns 
erleben

 

Ihre Volkswagen Partner

Voets Autozentrum  
Magdeburg Süd GmbH
Werner-von-Siemens-Ring 5, 39116 Magdeburg 
Tel. 0391 6099 0, voets-magdeburg.de

Voets Autohaus  
Magdeburg City GmbH
Berliner Chaussee 116, 39114 Magdeburg  
Tel. 0391 0391 81875 0, voets-magdeburg.de

Rothenseer 
Autohaus GmbH 
August-Bebel-Damm 48, 39126 Magdeburg 
Tel. 0391 509030, rothenseer.de 

Neue Termine für 2023 für die 
Bodeta-Fußball-Ferienschule

Bowlingnachmittag im 
Play Bowling Magdeburg

Das Fußball-Ferienschuljahr 
kommt mit den abschließen-
den Camps in den Herbstf eri-
en in Magdeburg, sowie einem 
Zusatzcamp in Schwanebeck 
sehr bald zum Abschluss. Doch 
das neue Jahr wirft  schon 
seine Schatt en voraus. Im 
kommenden Jahr planen wir 
wieder Camps am Nachwuchs-
leistungszentrum, aber auch in 
der Region. Schnell sein lohnt 
sich. Bereits jetzt geht eine 
Vielzahl von Anmeldungen für 
unsere Camps bei uns ein und 
die Plätze sind begrenzt. 
Für Kinder im Alter 6 bis 12 
Jahren stehen für folgende Ter-
mine in Magdeburg noch Plät-
ze zur Verfügung:
Winterferienwoche
(5 Tage / 06.02.-10.02.2023) in 
Magdeburg

Osterferienwoche
(4 Tage / 03.04.-07.04.2023) in 
Magdeburg
Pfi ngstf erienwoche
(3 Tage / 15.05.-17.05.2023) in 
Magdeburg
Sommerferienwoche 1
(5 Tage / 10.07.-14.07.2023) in 
Magdeburg
Sommerferienwoche 2
(5 Tage / 17.07.-21.07.2023) in 
Magdeburg
Sommerferienwoche 3
(5 Tage / 24.07.-28.07.2023) in 
Magdeburg
Sommerferienwoche 4
(5 Tage / 31.07.-04.08.2023) in 
Magdeburg
Sommerferienwoche 5
(5 Tage / 07.08.-11.08.2023) in 
Magdeburg
Außerdem bringen wir in 
Auswärts-Wochenend-Camps 

den 1.FC Magdeburg und un-
ser spezielles Trainingskonzept 
auch in Eure Region. Hierfür 
können sich Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren anmelden:
Freitag- bis Sonntagnachmitt ag
(16.06.-18.06.2023) beim SV 
Blau-Rot Coswig
Freitag- bis Sonntagnachmitt ag
(30.06.-02.07.2023) beim SV 
Eintracht 1911 Osterwieck
Und auch in den Ferienwochen 
kommen wir mit der Bode-
ta-Fußball-Ferienschule in Eure 
Region. Auch hierfür können 
sich Kinder im Alter von 6 bis 
14 Jahren anmelden:
Sommerferienwoche beim 
TSV Grün-Weiß Möser 
(5 Tage / 31.07.-04.08.2023)
Sommerferienwoche beim SV 
Blau-Weiß Etgersleben 
(5 Tage / 07.08.-11.08.2023)
Alle Infos und die Anmeldung 
fi ndet ihr unter: htt ps://1.fc- 
magdeburg.de/nachwuchs/
fussballferienschule 

Anmeldung für 
Heimcamps 

Anmeldung für 
Auswärtscamps 

Anmeldung für 
Wochenendcamps

Am Sonntag, 6. November, 
laden wir alle KidsClub-Mit-
glieder ein, um mit uns einen 
gemeinsamen Nachmitt ag in 
dem Play Bowling Magdeburg 
am Pfahlberg zu verbringen. 
Bist du bereit auf der Bahn zu 
zeigen, was du draufh ast? 
Freuen könnt ihr euch nicht 
nur auf einen spaßigen Tag 
zusammen, sondern auch auf 
tolle Gewinne, spannende 
Att rakti onen und natürlich 
wieder auf unsere Profi s, die 
genau schauen werden, wer 

von euch die meisten Strikes 
erzielt.
Anmelden könnt ihr 
euch bis zum 31. Okto-
ber unter: 
Im Anschluss erhaltet ihr alle 
weiteren Informati onen zum 
Event. Wir freuen uns schon 
auf den sportlichen Nachmit-
tag mit euch. Ein großes Dan-
keschön geht hierbei an das 
Play Bowling Magdeburg für 
das Ermöglichen des Events!

Euer KidsClub-Team



FÜRS SAW-LAND
50.000€

FÜRS SAW-LANDFÜRS SAW-LAND
50.000€50.000€

25 x 1.000 € für Euch,

1.000 € für Euren Verein



Neu verlieben kann so einfach sein!

Helfen Sie Ihrem Glück auf die Sprünge und melden Sie sich 
kostenlos auf herzzuherz.de an.
Dank des Fragen- und des Fotofl irts fi nden Sie den Partner, 
der zu Ihnen passt – ganz in Ihrer Nähe!  

Weitere Informa� onen auf herzzuherz.de

Kostenlose Basis-
Mitgliedscha� 

Redak� onelle
Kontrolle

Sicherheit &
Datenschutz
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